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Thur Metall AG, Fabrikstrasse 1, CH-8586 Erlen, P. Kretz, Vertriebsleiter, 02.08.2017 

Aufladen hinter Schloss und Riegel: 

Die neue E-Bike-Ladestation von Thur Metall 
 

Für den zunehmenden Trend zur E-Mobilität hat der Schweizer 

Stahlmöbelhersteller Thur Metall ab sofort eine E-Bike-Ladestation mit 

elektrischen Komfortfunktionen im Programm. Wie es beim traditionsreichen 

Betriebseinrichter aus Erlen (TG) heißt, steht das vielfältig einsetzbare Möbel in 

vier Abmessungen mit 8 bis 18 abschliessbaren Fächern zur Verfügung. Zum 

sicheren und zeitsparenden Laden von Akkus & Co. besitzt dabei jedes Fach 

ein Energiemodul mit bis zu zwei Steckdosen.  

 

Sie sind hip, sie sind abgasfrei und inzwischen echte Verkaufsschlager. 

Allein im vergangenen Jahr wurden in Deutschland über 600.000 

Elektrofahrräder verkauft. Viele Unternehmen motivieren ihre 

Mitarbeiter durch spezielle Mobilitätskonzepte zum Umsteigen auf ein 

E-Bike. Denn motorisierter Individualverkehr verursacht nicht nur 

verstopfte Strassen, sondern erfordert auch, kostenintensive Parkplätze zur 

Verfügung zu stellen. Ein E-Bike benötigt demgegenüber kaum Platz, besitzt jedoch 

einen Akku, der aufgeladen werden muss. „Mit der E-Bike-Ladestation wird der 

Wechsel zur E-Mobilität jetzt noch attraktiver“, 

erläutert Thur Metall-Vertriebsleiter Peter Kretz. 

Schliesslich ermögliche der clevere Schrank neben 

dem individuellen Einschliessen von Gegenständen 

und Wertsachen aller Art ein schnelles und 

komfortables Aufladen von E-Bike-Akkus und 

anderen akkubetriebenen Geräten, wie sie heute 

allgegenwärtig sind. 

 

Angesichts seiner geringen Einbautiefe von nur 582 mm dürfte 

das Möbel mit dem elektrischen Zusatznutzen praktisch überall 

seinen Platz finden. Ausser Unternehmen und Verwaltung kann 

sich Kretz auch Schulen, Universitäten, Flughäfen und andere 

öffentliche Gebäude als Einsatzort vorstellen: „Dafür sprechen 

die von Thur Metall gewohnte, hohe Produktqualität ebenso wie 

die vielfältigen Variationsmöglichkeiten durch unsere breite Farbpalette.“ Nicht zuletzt, 

so Kretz, sei der Schrank ein interessantes Komplementärprodukt im Bereich der 

E-Mobilität, mit dem sich dort zusätzlicher Umsatz generieren lasse. 
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